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       Die Themen im Überblick

Match.EU - Startup meets   
 Mittelstand
 

Lie be Le ser*in nen,

obschon die sinkenden Inzidenzwerte wieder Grund
zur Hoffnung geben, bestimmt die Covid-19-
Pandemie nach wir vor den Arbeitsalltag in unseren
Unternehmen und Institutionen.

Um die Ge sund heit der Be schäf tig ten zu schüt zen,
grif fen vie le Be trie be zu Not lö sun gen, die in zwi schen
zur neu en Nor ma li tät wur den. Ho me of fi ce, vir tu el le
Kon fe ren zen und hy bri des Ar bei ten ma chen vie les
mög lich, wer fen aber auch viele Fragen auf.

Wo und wie auch immer es möglich ist möchten wir
uns als regionales Netzwerk gegenseitig
unterstützen. 

Bitte lassen Sie uns wissen, wenn Sie hierzu einen
Beitrag leisten möchten bzw. wie wir Sie
unterstützen können.

Herzlichst,

Ihr Vorstand der DLG Eifel 

GEMEINSAM für die Eifel
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Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.



Match.EU-Startup
meets Mittelstand

Die Dienstleistungsgenossenschaft Eifel eG 
(DLG Eifel) hat den Förderbescheid für das Mentorenprojekt
Match EU von der Bezirksregierung Köln erhalten 

Match EU ist ein Projekt von Wissenstransfer und Austausch zwischen erfahrenen Unternehmern der
Region und Gründer:innen. 

Das Bilden eines kompetenten Netzwerkes steht im Mittelpunkt des Förderprojektes, welches sich im Vorfeld
wichtige regionale Unterstützung sichern konnte: e-regio, Kreis Euskirchen, Kreissparkasse Euskirchen und
VR Bank Nordeifel sind neben der LEADER Förderung aus den Regionen Eifel und Zülpicher Börde die
finanziellen Träger des Projektes.

Auch haben IHK, Handwerkskammer und Kreishandwerkerschaft ihre Unterstützung dem Projekt, welches
sich dem Erhalt und der Stärkung der wirtschaftlichen Zukunftsfähigkeit im ländlichen Raum verschreibt,
zugesagt. 

Wissenstransfer und -erhalt sind das Hauptaugenmerk, so der DLG Vorstand, da hier die Standortattraktivität
erheblich beeinflusst werden kann. 
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UNSERE PARTNER



Match.EU-Startup
meets Mittelstand

Die einschränkenden hard facts der Region rücken auch im Hinblick auf den Digitalisierungsschub durch die
Pandemie, die Veränderung des Werteparadigmas sowie eben durch funktionierende, inhaltsvolle
Netzwerkarbeit in den Hintergrund. Kompetenz, Transparenz und ein offener Austausch sind zentral für den
gewünschten generationenübergreifenden Beitrag des Projektes. Erwartet wird neben dem klassischen
Mentoring eine Rückfluss durch das sogenannte Reversed Mentoring, in welchem junge Start ups ihre
Kompetenz, ihre Innovation spiegeln und zur Weiterentwicklung ansässigen Unternehmen beitragen können.

Der Vorstand der DLG Eifel besetzt zwei Projektstellen, die sich zunächst mit der Struktur und dem Aufbau
eines Pools an ehrenamtlichen Mentoren der Region widmen werden. Für die Projektkoordination zeichnet Herr
Michael Hochgürtel Verantwortung. 

Leitgedanke ist in diesem Projekt, wie auch in der DLG Eifel, die starke regionale Verbundenheit mit der
Erkenntnis, dass nur in Gemeinschaft der Wirtschafts- und Lebensstandort funktionieren kann.
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MICHAEL HOCHGÜRTEL

M: +49 178 8884555
michael.hochguertel@dlg-eifel.de

Projektkoordinator



TERMINÜBERSICHT

   

30.06.2021 um 16 Uhr

Online-Kursreihe "Entspannen mit Yoga"

 

21.06.2021 um 18 Uhr 

Kurstermine: 5 mal freitags  von 17:30 bis 18.30 Uhr 

Arbeitskreis Personalführung
Thema: Improve with Improv(isation)
Impulsvortrag von Alice Frick (Schauspielerin & Regisseurin)

Beratercafé Gesundheit
Thema: Gesundheit im beständigen Wandel der Arbeitswelt 4.0
Impulsvortrag von Christian Kramer (M.A. Gesundheitsmanagement) 
Firma: Mensch im Büro

Arbeitskreis Digitalisierung
Impulsvortrag von Dr. Claudia Hilker
Bekannt als Online-Expertin durch Beiträge im TV, Publikationen, 

 

Arbeitskreis Personalführung
Thema: 3 Möglichkeiten, gute Verbundenheit mit einem Mitarbeiter zu gestalten
Impulsvortrag von Diplom-Psychologe Markus Schmitt (Eichenberg Institut) 

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

01.07.2021 um 18 Uhr 

25.08.2021 um 18 Uhr 

Die jeweiligen Zugangsdaten zu den Videokonferenzen erhalten Sie mit 
Ihrer Anmeldung an: 

petra.schumacher-hendus@dlg-eifel.de

Fr. 09. Juli 2021
Fr. 16. Juli 2021
Fr. 30. Juli 2021
Fr. 06. Aug. 2021
Fr. 13. Aug. 2021

Arbeitskreis Gesundheit
 

 

31.08.2021 um 16 Uhr 

Arbeitskreis Digitalisierung & Personalführung27.09.2021 um 18 Uhr 

Thema: Homo ludens schlägt den Homo oeconomicus 
Impulsvortrag von Roman Rackwitz - der bekannteste Gamification Architekt im
deutschsprachigen Raum

Lenkungskreis zur Erstellung bedarfsgerechter Angebote



Der im November 2020 installierte Arbeitskreis versteht sich als Lenkungsausschuss zur Erarbeitung
hochwertiger und nachhaltiger Angebote für unsere Mitgliedsunternehmen im Bereich der Gesundheit.

Die gewonnenen Erkenntnisse des Projektes Gesunde Region Eifel werden hier mit den Impulsen der
Mitgliedsunternehmen verbunden, um auch künftig attraktive und zielgerichtete Angebote ins Portfolio 
aufnehmen zu können.

 
 

Wir möchten Sie gerne im Bereich der arbeitsmedizinischen Betreuung unterstützen und nochmal in Erinnerung
rufen, dass wir aktuell in konkreter Abstimmung mit einem regional ansässigen Betriebsarzt sind.

Um uns zu dieser Thematik einen Überblick zu verschaffen, ist es wichtig zu erfahren, ob wir Sie zur Betriebsarzt-
Thematik unterstützen können. Über Ihre Rückmeldung freuen wir uns.
 

UNSERE NÄCHSTES BERATERCAFE AM 30.06.2021
THEMA: GESUNDHEIT IM BESTÄNDIGEN WANDEL DER ARBEITSWELT 4.0
MIT EINEM IMPULSVORTRAG VON CHRISTIAN KRAMER (MENSCH IM BÜRO)

Gesundheit
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BETRIEBSARZT

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

Zielgruppe: Personalverantwortliche sowie Verantwortliche für Gesundheit/ Arbeitsschutz/ BGM



 
(kostenfreie Teilnahme für unsere Mitglieder)
Energie durch Regeneration: Deine Auszeit vom Stress

Während dieser 5-wöchigen Kursreihe erfährst Du, wie Du mit Techniken aus dem Yoga Körper
und Geist aktiv entspannen und Deinen Akku aufladen kannst. 
Du lernst Atemtechniken kennen - Pranayama genannt - die Dir im Alltag dabei helfen, Deine
Mitte zu finden, Gelassenheit zu etablieren, Konzentration zu fördern oder Energie zu erzeugen.
Mit einfachen Asanas (Körperhaltungen) schulst Du deine Wahrnehmung und spürst Deine
Grenzen - so verbindest Du Körper und Geist. Über meditative Elemente entwickelst Du
Achtsamkeit, baust Stresshormone ab.

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Kurstermine: 5 mal freitags von 17:30 bis 18:30 Uhr

Der Kurs findet als wiederkehrendes Zoom-Meeting statt, nach Anmeldung erhältst Du den
Zugangslink.
Infos zu Sandra Gritzen: Sandra ist Fitness- und Pilates-Trainerin und hat dann ihr Herz an
Yoga verloren.
Ihre Ausbildungen als Hatha- und als Kundalini-Yogalehrerin hat ich dort absolviert, wo der
Yoga seine 
Wiege hat: in Rishikesh, Indien.

Online-Kursreihe "Entspannen mit Yoga"
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Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

Die jeweiligen Zugangsdaten zu den Videokonferenzen erhalten Sie mit Ihrer 
Anmeldung an: 

petra.schumacher-hendus@dlg-eifel.de

Fr. 09. Juli 2021
Fr. 16. Juli 2021
Fr. 30. Juli 2021
Fr. 06. Aug. 2021
Fr. 13. Aug. 2021



 ARBEITSKREIS DIGITALIESRUNG AM 01. 07. 2021 UM 18 UHR
THEMA: LINKEDIN MARKETING UND SALES B2B-UNTERNEHMEN

MIT EINEM IMPULSVORTRAG VON DR. CLAUDIA HILKER

THEMA: HOMO LUDENS SCHLÄGT DEN HOMO OECONOMICUS

MIT EINEM IMPULSVORTRAG VON ROMAN RACKWITZ

ROMAN RACKWITZ IST DER BEKANNTESTE GAMIFICATION ARCHITEKT IM DEUTSCHSPRACHIGEN RAUM

Digitalisierung

Die Marketing-Expertin Dr. Claudia Hilker gibt Workshops und ist Speaker. Sie hat als Bestseller-Autorin neun
Fachbücher geschrieben und hat eine nebenberufliche Promotion über Social Media abgeschlossen. 

ARBEITSKREIS DIGITALIESRUNG & PERSONALFÜHRUNG
AM 27.09.2021 UM 18 UHR

Digitalisierung
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 ARBEITSKREIS PERSONALFÜHRUNG AM 21.06 2021 UM 18 UHR

 ARBEITSKREIS PERSONALFÜHRUNG AM 25.08 2021 UM 18 UHR

THEMA: IMPROVE WITH IMPROV(ISATION)

MIT EINEM IMULSVOTRAG DER SCHAUSPIELERIN UND REGISSEURIN ALICE FRICK

THEMA: 3 MÖGLICHKEITEN, GUTE VERBUNDENHEIT MIT MEINEN MITARBEITERN 
ZU GESTALTEN

MIT EINEM IMULSVOTRAG VON MARKUS SCHMITT (DIPLOM PSYCHOLOGE) VOM
EICHENBERG INSTITUT

Personalführung

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.
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Die Mitarbeiter*innen unserer Mitgliedsunternehmen deren Eltern, Kinder, Geschwister und
Partner erhalten bei der Familiengenossenschaft alle Informationen rund um Kinderbetreuung,
Pflege/Demenz, gesundheitlichen Fragestellungen wie z. B. Burn Out, Sucht, Krebs und anderen
belastenden Lebenssituationen, wie etwa Scheidung oder auch Tod eines Angehörigen.
Dort finden sie eine zentrale und anonyme Servicestelle für die individuellen Anliegen. 

Die Bereitstellung der Informationen und die Benennung von Ansprechpartnern für die Region sind
kostenfrei – egal wie oft die Leistungen von den Mitarbeiter*innen bzw. deren Angehörigen in
Anspruch genommen werden.

Dies bedeutet beispielsweise nach der Elternzeit bzw. nach einer Freistellung wegen Erstorganisation
der Pflege schneller an den Arbeitsplatz zurückkehren, von schnellen und konkreten
Lösungen aus einer Hand profitieren und Leistungsfähigkeit wie auch Zufriedenheit der Mitarbeiter
verbessern zu können.

Chancengleichheit &
Diverity
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Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

Mit der Familiengenossenschaft der Regionen eG
besteht ein Dienstleistungsvertrag für den Bereich
„Familie und Beruf“



Kooperation mit dem
Eichenberg Institut

 

Wir führen unsere erfolgreiche Kooperation über das 
Projekt GESUNDE REGION hinaus fort mit dem

Eichenberg Institut. 
 
 

Web-Seminar - Gesunde Führung für Führungskräfte
Dauer: 2x3 Stunden, an 2 Tagen

WEB-Workshop - Mental Training für Mitarbeiter
Dauer: 3 Stunden

Workshop – Die 10 effektivsten Stressregulationstechniken
0,5 Tages Workshop

WEB-Seminar - Resilienz für Mitarbeiter
Dauer: 2x3 Stunden, an 2 Tagen

Das Resilienzseminar für Führungskräfte

Erfolgreiches Führen durch einen resilienzorientierten Führungsstil

Workshop - Werteorientierte Kommunikation
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Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

Die vereinbarten Sonderkonditionen zu den entsprechende Angeboten erfragen Sie
bitte gerne bei uns.

 

Beispielhafte Angebote:

 



 

DIE EICHENBERG COACHING-HOTLINE
 
 
 

Eine externe Mitarbeiterberatung für innovative Unternehmen !
 

Belastungen am Arbeitsplatz oder private Probleme stellen Stressoren für Ihre Mitarbeiter dar, die sich spürbar auf
ihre Arbeitskraft auswirken kann.

 
Die externe Mitarbeiterberatung schafft hier direkte Entlastung, kann psychosozialen Fehlbelastungen vorbeugen und
stärkt somit die Arbeitskraft Ihrer Mitarbeiter und Führungskräfte. Die Mitarbeiter-beratung verbessert Gesundheit und

Produktivität nachhaltig in Ihrem Unternehmen. Sie fördert Kreativität und Innovationskraft.
 

Schärfen Sie mit dem Angebot unserer Coaching-Hotline Ihr Profil als sozialer Arbeitgeber und als zertifiziertes
familienfreundliches Unternehmen.

Mit der externen Mitarbeiterberatung steigern Sie als Unternehmen Ihre Wettbewerbsfähigkeit im Sinne eines
Employer Branding und und schaffen attraktive Rahmenbedingungen für Auszubildende und zukünftige Mitarbeiter. 

 
Die Eichenberg Coaching-Hotline unterstützt Sie als familienfreundliches Unternehmen!

 
zeitlich flexibel und ortsunabhängig
persönlich per Telefon oder online

für Mitarbeiter und Angehörige 1. Grades (familienfreundlich)
schnelle Verfügbarkeit, kurzfristige Beratungstermine

anonym und vertraulich
ziel-, lösungs- und ressourcenorientierte Beratung

 
Die externe Coaching-Hotline ist modern, flexibel und kümmert sich um alle vorgebrachten Anliegen.

 
Welche Themen umfasst die Mitarbeiterberatung?

 
Belastungssymptomatik am Arbeitsplatz, in Partnerschaft und Familie

Führungsfragen
Teambildung

Karriereplanung
Empowerment

Konflikte/Mobbing
Notfallberatung - Krisenmanagement (z. B. plötzlicher Todesfall, Suizide, Überfall, Unfälle) Stressproblematiken -

Burnout
 

Wie wirkt sich die Mitarbeiterberatung auf die Kommunikation im Unternehmen aus?
 

Die Mitarbeiter trainieren während ihres Coachings ihre Kommunikations- und Konfliktfähigkeit. Das wirkt sich positiv
auf die Kommunikation im Unternehmen aus. Erfahrungsgemäß verbessert sich vor allem die Beziehung zwischen

den unter-schiedlichen Interessengruppen im Unternehmen: Geschäftsführung, Personalleitung, Führungskräfte und
Mitarbeiter.

 
So funktioniert die Coaching-Hotline:

 
Ein Mitarbeiter/Führungskraft hat ein akutes Thema (z. B. eine berufliche Herausforderung, Unstimmigkeit mit einem

Kollegen …) und benötigt sofortige Unterstützung. 
Anruf bei der kostenfreien Rufnummer des Eichenberg Instituts.

Ein Eichenberg-Berater, dessen Fachbereich zum Thema passt, wird sich beim Anrufer melden und schaut nach
effektiven Lösungen. 

 
Es wird ein weiterer individueller Termin vereinbart oder es gab eine Lösung und weitere Gespräche sind nicht mehr

erforderlich.



NEUE FLYER

Mit unserem neuen Informationsflyer (8-seitig, DIN lang)
möchten wir Ihre Mitarbeiter*innen über unser vielfältiges
Leistungsspektrum informieren.

Auf Anfrage schicken wir Ihnen die Flyer gerne in
gewünschter Stückzahl zu.

EMMI 

Empowerment für Eltern mit migrationsspezifischem Unterstützungsbedarf im ländlichen Raum 

Kooperationsmöglichkeiten mit Arbeitgebern im Rahmen 
des ESF-Projekts EMMI und der Integrationsagentur 

Das Deutsche Rote Kreuz im Kreis Euskirchen freut sich, Ihnen das ESF-Modellvorhaben EMMI
vorzustellen. Es handelt sich um ein Projekt im Rahmen des bundesweiten Förderprogramms „Akti(F) –
Aktiv für Familien und ihre Kinder“, das mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des
Bundesministeriums für Arbeit und Soziales gefördert wird. Mit EMMI unterstützen wir Eltern und ihre Kinder
dabei, die eigenen Stärken zu nutzen und sich eine nachhaltige Zukunft aufzubauen. 

Unser Auftrag ist Empowerment für Familien mit Migrationsgeschichte. Die Familien werden befähigt, ein
selbstbestimmtes Leben im Kreis Euskirchen zu führen. Ohne Arbeit oder Ausbildung ist es für sie schwierig,
eine Perspektive zu entwickeln. Wir beraten Eltern, die gerne arbeiten oder sich beruflich qualifizieren
möchten und derzeit Leistungen vom Jobcenter beziehen. Unsere Beratung zielt darauf, die individuellen
Ziele und den konkreten Unterstützungsbedarf zu erkennen. Als Lotsen setzen wir uns dafür ein, dass die
Familien vorhandene Angebote wahrnehmen können. Wir unterstützen Eltern dabei, Ausbildung und Arbeit
zu finden und die Betreuung ihrer Kinder sicherzustellen. Den Kindern helfen wir dabei, am sozialen und
kulturellen Leben teilzunehmen. 

Einzelheiten zum Projekt entnehmen Sie bitte der beigefügten Anlage.

ANSPRECHPARTNER:
Boris Brandhoff (Projektleitung)
Tel.: 02251 - 10 79 22
bbrandhoff@drk-eu.de
Judith Raß (Projektkoordination & Beratung)
Tel.: 02251 - 14 67 360
jrass@drk-eu.de
Abi Dean (Beratung)
Tel.: 02251 - 14 63 977
adean@drk-eu.de
Michael Kehren (Beratung)
Tel.: 02251 - 14 74 643
mkehren@drk-eu.de

Sonstiges
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DLG-PORTAL UND FACEBOOK

Wir möchten Sie auf diesem Weg gerne nochmal darüber informieren, dass Sie die Möglichkeit
haben auf einfache Weise eigene Inhalte in die Bereiche „News“, „Jobs“ und „Angebote“
unserer Webseite www.dlg-eifel.de einzupflegen. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Unsere Webseite wurde um einen Blog erweitert. Hierüber möchten wir Sie über interessante
Fachthemen informieren und laden Sie darüber hinaus ein, eigene Blogbeiträge zu verfassen.
Die Webseite dient als Austausch-Plattform und bietet durch jeden Beitrag einen zweckdienlichen
Netzwerk-Mehrwert.

Auf Nachfrage senden wir Ihnen Ihre Zugangsdaten sowie des entsprechende Handout für die
Bedienungsanleitung gerne nochmal zu.

Aktuelle Neuigkeiten erhalten Sie darüber hinaus stets
über unseren Facebook-Kanal der DLG Eifel!
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Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

Sonstiges

Gerne empfehlen wir:



Landrat Markus
Ramers lobte den

genossenschaftlichen
Gedanken, den die DLG

Eifel lebt, als „für die
Region wertvoll“
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Genossenschaftlicher Erfolg

RÜCKBLICK

 

Die Dienstleistungsgenossenschaft Eifel (DLG Eifel) hatte zu einer virtuellen
Abschlussveranstaltung ihres Projektes „Gesunde Region Eifel“ eingeladen.
Während des fünfstündigen Zoom-Meetings entspann sich eine spannende
Runde mit interessanten Interviewgästen und impulsgebenden Vorträgen.
Ehrengast war Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hermann Simon, der auf einem
Bauernhof in der Eifel aufwuchs, preisgekrönter Autor und weltweit bekannter
Wirtschaftsberater und gefragter Referent, den Teilnehmern Tipps und
Rezepte für den Unternehmenserfolg preisgab. 

Bernd Becker, DLG-Eifel-Aufsichtsratsvorsitzender, Agnes Voerste,
Leiterin des Projektes „Gesunde Region Eifel“, und Markus Schmitt, vom
Projekt-Kooperationspartner Koblenzer Eichenberg Institut, blickten zurück auf
Entstehung und Wirken der DLG Eifel, die 2016 gegründet wurde und schon
2017 speziell das Gesundheitsprojekt ins Leben rief. Ingo Pfennings,
Aufsichtsratsmitglied der DLG Eifel hauptamtlicher Bürgermeister der Stadt
Schleiden, rief eingangs das gemeinsame Credo in Erinnerung: "Was einer
alleine nicht schafft, das schaffen viele." 

Ehrengast Hermann Simon sprach über die Chancen des attraktiven
Landstrichs. Das Geheimnis des Erfolgs sei „die Ambition zu haben, der Beste
im Markt weltweit zu sein. Nur der Fokus darauf führt zur Weltklasse.“
Gleichzeitig rief er auf, den Mut zu haben, ein eigenes Unternehmen zu
gründen. Denn die Zahl geringer Neugründungen in der Region mache ihm
Sorgen. „Ich bin überzeugt, dass da die DLG Eifel etwas leisten kann“. Er
empfahl, „junge Leute“ als wichtige Zielgruppe zu begreifen und den
Kontaktaufbau und Förderung des Nachwuchses zu einer der „höchsten
Prioritäten“ zu machen.
Die Bandbreite der im Projekt „Gesunde Region Eifel“ angebotenen Aktionen
und Formate der Genossenschaft zeigte Erika Sander vom Eichenberg Institut
auf. Die Palette reichte von Workshops zu Themen „Gesunder Rücken“ und
„Stressbewältigung“, über Unternehmerfrühstück bis hin zu Beratercafés und
Gesundheitstagen. Sie ermöglichten den so wichtigen „Blick über den
Tellerrand hinaus“. Ein voller Erfolg sei auch die Schrittzähler-Challenge
gewesen, die „hervorragend angenommen wurde“. 

PROJEKTABSCHLUSSVERANSTALTUNG AM
18. MÄRZ 2021

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.
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RÜCKBLICK

PROJEKTABSCHLUSSVERANSTALTUNG AM
18. MÄRZ 2021
„Für die Region wertvoll“

Landrat Markus Ramers lobte den genossenschaftlichen Gedanken, den die DLG Eifel lebt, als „für die Region
wertvoll“. Die Genossenschaft halte eine breite Palette an unterschiedlichen Unternehmen bereit, die ihr Wissen
untereinander gewinnbringend weitergeben und „best-practice“-Beispiele zum Vorteil aller austauschten. 
Die Idee des genossenschaftlichen Gedankens und damit die Solidarität der Gemeinschaft, die schon Friedrich Wilhelm
Raiffeisen und Hermann Schulze-Delitzsch vorlebten, hätten nichts an Aktualität verloren, betonte auch Malte
Duisberg, Geschäftsführer der Stiftung Evangelisches Alten- und Pflegeheim in Gemünd. In Deutschland zähle man
mehr als 7.600 Genossenschaften mit über 20 Millionen Mitgliedern. Die vielen Teilhaber solcher Genossenschaft
verfolgten alle das gemeinsame Ziel: voneinander zu profitieren.

Marcus Merheim von der „Deutschen Employer Branding Akademie“ „entmystifizierte“ in seinem Vortrag die häufig
falsche Annahme, dass „Employer Branding“ nur was für die großen Betriebe sei. Auch der Mittelstand müsse sich als
attraktiver Arbeitgeber auszeichnen, um Mitarbeiter langfristig zu binden. „Das ist ein Gestaltungsprozess, den man im
besten Fall selbst steuert“, betonte er. Die „Wohlfühlkultur“, die Zufriedenheit der Mitarbeiter habe direkte Auswirkungen
auf den Erfolg und damit Gewinn oder Verlust des Unternehmens.

Auch Vertreter der DLG-Eifel-Pilotunternehmen von ihren Erfahrungen in der Praxis. Sie alle hatten mit
Unterstützung der DLG Eifel eine Befragung zur Gesundheit im eigenen Unternehmen durchgeführt. „Wir haben dabei
erkannt, dass Gesundheit zuvor noch in Kinderschuhen steckte und damit ganz anders ins Bewusstsein rückte“,
berichtete Dominik Poth von dem Industrieunternehmen „Bohnen & Mies“. 

Fotini Bung, Personalerin der Stadt Mechernich, die ebenfalls zum Kreis der Pilotunternehmen gehört, wünscht sich,
dass die Mitgliedsunternehmen „noch mehr netzwerken“ und weitere Mitglieder gewonnen werden können. 

„Wir sind eine Mitmach-Genossenschaft“, bestätigte auch Petra Schumacher-HendusVorstand der DLG bei ihrem
Ausblick, der positiv gestimmt ist: „Wir spüren Rücken- und Aufwind und das tut gut.“ Die DLG Eifel, die Mutter des
Projektes „Gesunde Region Eifel“ bleibe weiter eine Plattform für alle in der Arbeitswelt 4.0 mit interessanten
Vorträgen, Arbeitskreisen und Veranstaltungen zu den Säulen Personalführung, Chancengleichheit &
Diversity, Gesundheit, Wissen & Kompetenz sowie Digitalisierung. 

Bianka Renn Wirtschaftsförderin der Stadt Schleiden und Vorstand der DLG, brachte es auf den Punkt: „Kann es was
Schöneres geben, als sich für die heimische Wirtschaft zu engagieren?“

pp/Agentur ProfiPress

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.



NEWSLETTER 2/2021

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

Ihnen, Ihren Familien, Mitarbeitern und Kollegen

wünschen wir eine schöne Sommerzeit bei bester

Gesundheit und freuen uns weiterhin auf den

Austausch mit Ihnen.

Ihre Ansprechpartnerinnen

Petra Schumacher-Hendus
E-Mail: petra.schumacher-hendus@dlg-eifel.de

Bianka Renn
E-Mail:bianka.renn@dlg-eifel.de

Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG eG
Am Markt 35

53937 Schleiden
Telefon: +49 (0) 2445 - 85 11 62-0

Mobil: 0177 31 37 450
E-Mail: info(at)dlg-eifel.de
Internet: www.dlg-eifel.de


